
Liebe Kolleginnen,
liebe Kollegen,

glaubt man der Bundeskanzlerin und den CDU-
Wahlplakaten dann ist alles gut in unserem
Land. Doch Vieles ist nicht gut.

Es ist das Privileg des Alters seine Erfahrungen
einzubringen und die Finger in die Wunden zu
legen, die behandelt werden müssen. Dies ta-
ten die ver.di-Senioren, In ihrer Sonderausgabe
des Sozial Spezial haben sie ihre Forderungen
an die Parteien formuliert und aufgezeigt, was
in diesem Land sozialpolitisch reformbedürftig
ist.

Bedenkt man darüber hinaus, wie lange es
dauert, grundsätzliche Reformen einzuführen,
dann ist es höchste Zeit, Wege aus der drohen-
den Altersarmut zu finden. (Die Pflegeversiche-
rung brauchte 20 Jahre bis sie eingeführt wur-
de.)
Dies ist der Grund warum der DGB und seine
Mitgliedsgewerkschaften rechtzeitig vor der
Bundestagswahl zum Kurswechsel in der Ren-
tenpolitik aufgerufen haben. Denn es ist höchs-
te Zeit, die Weichen für die Zukunft zu stellen.
Und deutlich zu artikulieren, dass hier nicht die
Meinung von Angela Merkel geteilt wird:

„Rente ist kein Thema“

„Es gibt aus unserer Sicht bis 2030 keine Not-
wendigkeit, das Rentensystem jetzt wieder zu
verändern,"  erklärte sie vor den Mitgliedern des
BDI (Bundesverband der Deutschen Industrie)
im Juni 2017 .

Doch die Zahlen
sind andere: Die
im Juni 2017 vor-
gestellte Bertels-
mann-Studie for-
dert eine aktive
Arbeitsmarkt- und
Sozialpolitik auf
Grund der nach-
gewiesenen Da-

ten.
http://senioren.verdi.de/themen/altersar-
mut/++co++3cc0e5f0-5b24-11e7-bd5e-5254004
23e78

Einladung zur Demonstration in Kassel.
http://rente-muss-reichen.de/rente-muss-rei-
chen-demo-am-25-august-in-kassel/

Und wer sich über die Historie der Rente infor-
mieren will, kann dies in der leicht lesbaren Mul-
timedia-Dokumentation „Rente muss für ein gu-
tes Leben reichen“ tun.
http://thema.verdi.de/rente#109566

Mit zwei weiteren Aktivitäten könnt Ihr die Ren-
tenkampagne unterstützen. 
Es gibt eine Online-Unterschriften-Aktion beim
DGB:
http://rente-muss-reichen.de/meinestimme/

Und ver.di
schlägt vor,
sich bei
„Schreib’s
Denen“ zu
beteiligen
und die
Kanditatin-
nen vor Ort

direkt schriftlich anzuprechen. „In Solidarität mit
allen, die nach uns älter werden“ (ver.di-Senio-
ren in der SozialSpezial-Sonderausgabe.)

http://rente-staerken.verdi.de/
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Der ver.di-Bereich Arbeitsmarkt- und Sozialpolitik
hat eine Synopose zu „Sozialpolitisches zur Bun-
destagswahl erarbeitet. 

Wer allerdings das ganze Spektrum der DGB-
Forderugen (64 Seiten) an die Parteien lesen
möchte, kann das selbstverständlich auch tun.
Beide können hier nachgelesen werden.
https://senioren.verdi.de/themen/politik-gesell-
schaft/++co++972da056-7c34-11e7-ae58-52540
0940f89

Reichtum umverteilen
Die Forderung nach „mehr sozialer Gerechtig-
keit“ bleibt eine Hohlformel, wenn sie nicht mit

konkreten Maßnahmen ausgefüllt wird. Deshalb
hat das Bündnis „Reichtum Umverteilen – ein
gerechtes Land für alle“, dem insgesamt 30 Or-
ganisationen – darunter ver.di – angehören, im
Wahljahr 2017 eine Reihe von Vorschlägen erar-
beitet. http://www.verdi.de/themen/politik-wirt-
schaft/++co++560f21fa-19e5-11e7-a066-
525400b665de

Krankenkassenbeiträge bleiben voraussichtlich
stabil

Die Mitglieder der gesetzlichen Krankenkassen
bleiben im kommenden Jahr voraussichtlich
von steigenden Beiträgen verschont. "Wir erwar-
ten nicht, dass der durchschnittliche Zusatzbeit-
ragssatz 2018 erhöht wird", sagte die Chefin des

Krankenkassen-Spitzenverbands GKV, Doris
Pfeiffer Mitte Juli 2017. http://senioren.ver-
di.de/themen/gesundheit

Debatte im Bundestag 7. Altenbericht
Der im  Juni 2017 im Parlament debattierte
„Siebte Altenbericht“ der Bundesegierung hat
deutlich gemacht: Für die Qualität des Lebens
im Alter sind Infrastruktur und soziale Netzwerke
vor Ort entscheidend. Dies haben die ver.di-Se-
nioren bereits in ihrer Broschüre „Älter werden in
einer solidarischen und friedlichen Welt“ formu-
liert.
http://senioren.verdi.de/themen/sozialpolitik

DGB-/SPD-Steuerkonzept
Heftig  diskutiert: Das SPD- und DGB-Steuerkon-
zept. DGB vermisst Vermögensbesteuerung.
http://senioren.verdi.de/themen/politik-gesell-
schaft/++co++60129904-5a6b-11e7-913b-52540
0423e78

Weitere Publikationen von den Senioren
Und wer mehr über die Arbeit des Bundessenio-
ren-Ausschusses (BSA) und seine Sitzungen er-
fahren möchte, findet die Informationen in den
Senioreninfos.
Das Sozial Spezial wurde vor zwei Jahren aus
der Taufe gehoben und beschäftigt sich mit so-
zialpolitischen Schwerpunkten. Es erscheint
ebenso unregelmäßig wie der Newsletter, je-
weils der Aktualität geschuldet. Kürzlich erstellt
wurde die Nummer 8, die sich mit dem aktuel-
len Stand der Renten generell befasst und ei-
nen Ausblick auf die voraussichtlichen Erhöhun-
gen bis 2021 aufzeigt. Die Nr. 9 erklärt nochmal,
was zur Rentenreform 1957 beschlossen wurde,
nämlich, dass die Rente als Lohnersersatz konzi-
piert wurde und nicht als „Zubrot“. Und dass zu
einem würdevollen Leben im Alter auch die
Möglichkeit eines positiven Lebensgefühls
durch einen  Urlaub möglich sein sollte.
Anzuklicken auf der Startseite:
http://senioren.verdi.de

Jetzt wünscht die Redaktion einen hoffentlich
schönen Spätsommer.

Und für die Bundestags-
wahl wünschen wir das
nebenstehende Ergebnis.
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